
„In der Geborgenheit der Familie 

Weihnachten zu feiern, 
ist in der heutigen Zeit 

das wohl schönste aller Geschenke.“
Roswitha Bloch

Pfarrbrief
Weihnachten 2016
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„Wer so klein sein kann wie dieses Kind, 
der ist im Himmelreich der Größte.“ Mt 18,5

Weihnachten ist das Fest der kinder, der kleinen und der Großen. und jeder, der sich
selbst nicht mehr zu den kindern zählt ist dankbar, dieses Fest mit kindern feiern zu
dürfen. Ja, es ist wirklich unbeschreiblich schön, wenn der christbaum vor uns steht
und wir in die strahlenden kinderaugen schauen dürfen.
Weihnachten ist das Fest des einen kindes mit dem namen Jesus. Weihnachten ist das
Fest, an dem Gott ein mensch, ein kleines wehrloses kind wird, das in einer krippe liegt.
Jesus lädt uns ein, dass wir uns nicht nur über die kinder freuen, dass wir mit ihnen
mitstaunen, sondern dass wir selbst wie die kinder werden. natürlich wissen wir, dass
unser körper nicht derart schrumpfen wird, dass unsere körpergröße wieder jene
eines kindes annimmt. Jesus meint die inneren Werte, wenn er davon spricht, dass wir
wie die kinder werden sollen. und wie sind kinder? 
sie haben ein großes Vertrauen in das Gute. im Wissen der Geborgenheit durch die
eltern fühlen sich kinder unendlich sicher. kinder sprechen die Dinge so aus, wie sie
es meinen. Da gibt es keine political correctness, kein schwammiges umschreiben
der Gefühle und meinungen und nach einem streit ist alles bald wieder gut.
um Verzeihung bitten und verzeihen, aufeinander zugehen und den anderen neh-
men, wie er ist, teilen, schenken und sich etwas sagen lassen, Fehler machen und den
anderen Fehler machen lassen, das sind eigenschaften, bei denen uns die kinder oft
meilenweit voraus sind.  
Ja, in unserer Welt geschieht so viel Gutes. Aber weil fast immer nur das negative
berichtet wird, haben viele menschen den Glauben an das Gute in den mitmenschen
verloren. 
Die Geburt des kleinen Jesus in der krippe von Betlehem, die hirten und die hl. Drei
könige von Bethlehem verändern auch heute noch die Welt. Die erfolgreiche
sternsinger-Aktion in unseren Pfarren ist ein toller Beweis dafür, wie viele menschen
Gutes tun wollen und wie viel Gutes auch heute mitten unter uns geschieht. 
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Liebe Pfarrmitglieder 
von Altenmarkt, Flachau und Filzmoos, 

liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes!
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Unsere Friedhofserweiterung – Ein Projekt für die Zukunft
MMag Josef Hirnsperger

Als ich 2010 Pfarrer von Altenmarkt und Flachau wurde, erfuhr ich bald von der not wen -
digkeit der Friedhofserweiterungen in beiden Gemeinden. in Flachau war die Planung
bereits sehr weit fortgeschritten und so konnte das Projekt gut durchgeführt werden.
Dank der Gemeindevertretung mit BGm rupert Winter kann die Friedhofserweiterung
nun auch in Altenmarkt – möglich durch einen Grundstückstausch – direkt im Anschluss
an den bestehenden Friedhof umgesetzt werden! mit Architekt matthias mulitzer konn-
te die Gemeinde einen kompetenten und weitsichtigen Planer für diese so dringend not-
wendige maßnahme gewinnen. 
im neuen Friedhof werden 287 Grabstellen und 68 urnennischen, sowie ein
Arkadengang mit 15 kreuzweg - stationen geschaffen.
Beim bestehenden Friedhof entstehen an der schattauergasse eine längst erforderliche
remise für die mülltrennung samt erdcontainer und kieslager, sowie ein lagerplatz für
Werkzeug und Geräte für den totengräber.
ich bedanke mich auf diesem Wege bei den ausführenden Betrieben, dem Planer, den
mitarbeitern der kirchlichen Gremien in der Pfarre und vor allem bei unseren
Gemeindevertretern, besonders bei BGm rupert Winter, für die ermöglichung und
umsetzung dieses Bauvorhabens. es gibt leider viele Gemeinden, wo eine derartige
erweiterung direkt im ort nicht möglich ist.                                                
ich bin sehr dankbar für diese sehr gute lösung für Altenmarkt und reitdorf und freue
mich auf die Fertigstellung zu ostern 2017.  

Pfarrer Josef Hirnsperger

reden wir immer öfter vom Guten und tun wir es auch. Die kinder mögen uns dabei
Vorbilder sein. 
So wünsche ich euch und uns allen eine gesegnete Weihnachtszeit und dass wir
immer mehr wie die Kinder werden.

euer Pfarrer



Am 19. märz 2017 findet in allen österreichischen
Diözesen die nächste Pfarrgemeinderatswahl statt. 
es gibt drei verschiedene Wahlmodelle.

„Ich bin da. für“
Das evangelium ruft uns zum Dienst an den menschen. Was wir tun, sollen wir
tun, um den menschen zu dienen und von Gott zeugnis zu geben.
Pfarrgemeinderäte sind rückgrat und knotenpunkt des freiwilligen
engagements in der kirche. Durch ihren einsatz gestalten sie aktiv das kirchli-
che und gesellschaftliche leben mit.
stellvertretend für die obmänner der bestehenden PGr darf ich zunächst ein-
mal allen aktiv mitwirkenden Pfarrgemeinderäten, aber auch allen stillen
mitarbeitern aus unseren Pfarrfamilien ein herzliches Vergelt’s Gott sagen. 
ich lade alle Pfarrmitglieder ein, sich aktiv als Wahlkandidat oder als Wähler
an den bevorstehenden Pfarrgemeinderatswahlen im märz zu beteiligen, damit
auch die kommenden Jahre als lebendige kirche gelingen mögen.
ca. 1/3 der bestehenden PGr geht nach drei Perioden in eine wohl verdiente
Pause und so stehen alle türen für ein junges, dynamisches team offen. ich
wünsche uns, und besonders unserem herrn Pfarrer, ein breit gefächertes und
sehr buntes kandidatenfeld, in dem sich von der Jugend bis zu den senioren
alle vertreten fühlen. Besonders rufe ich die Jugend unserer Pfarren auf, zu den
Wahlen zu kommen, da erfahrungsgemäß hier oft die nötigen stimmen fehlen,
um als junger kandidat in den PGr zu kommen. euch gehört die zukunft
europas und sie beginnt in der eigenen Pfarre. 
Für die Wahl wird noch rechtzeitig eine allgemeine info an alle Pfarrmitglieder
ausgesandt.  

ich wünsche uns allen einen besinnlichen Advent, zeit für Familie und
Freunde, dass unser herz von der liebe des Jesuskindes berührt wird und sich
so stille im herzen und Freude in der ganzen Pfarrfamilie ausbreitet.

PGr-obmann Altenmarkt,
Hubert Kirchgasser
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Pfarrgemeinderatswahl 2017
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Am 22. oktober fand unsere diesjährige Pfarrwallfahrt des Pfarrverbandes
Altenmarkt-Flachau-Filzmoos statt. Diese fuḧrte uns bei herrlichem
herbstwetter ub̈er st. Johann – zell am see – st. martin bei lofer nach maria
kirchental. ein teil unserer Pilger ging zu Fuß zur Wallfahrtskirche hinauf.
unser herr Pfarrer hielt eine sehr feierliche Pilgermesse. Anschließend
erhielten wir eine interessante Audiofuḧrung in der kirche und besichtigten
das Wallfahrtsmuseum.

nach einer kurzen Weiterfahrt nach st. ulrich am Pillersee gönnten wir uns
ein gutes mittagessen. eine ordensschwester erzählte uns ub̈er die junge
ordensgemeinschaft “Apostel der hl. Familie” in st. ulrich. Gestärkt mit
vielen besonderen eindruc̈ken machten wir uns weiter ub̈er hochfilzen
nach maria Alm. Dort legten wir eine gemuẗliche kaffeepause ein und hat-
ten Gelegenheit, die kirche in maria Alm zu besichtigen. ein Dank gilt
allen Pilgern fur̈ ihr mitdabeisein und mitwirken. 

Peter Walchhofer

Pfarrwallfahrt nach Maria Kirchental
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Rückblick und Vorschau
Die Firmung ist als Besiegelung und
Bestärkung der taufe zu verstehen.
nachdem die Firmlinge in der Feier
ihren Glauben bekannt haben, ruft
der Bischof den hl. Geist auf sie
herab, dann legt er jedem Firmling die
hand auf und salbt ihn mit chrisam.
Dabei spricht er: „N., sei besiegelt mit
der Gabe Gottes, dem Hl. Geist.“ Das
in der Firmung verwendete chrisam

besteht aus olivenöl, dem wohlriechende essenzen beigemischt sind. es wird
in der karwoche vom erzbischof geweiht. 
Am 12. Juni 2016 wurde in einem feierlichen Festgottesdienst in Altenmarkt
50 jungen menschen das sakrament der Firmung von Prälat martin
Walchhofer gespendet.
nun bereiten wir uns auf die Firmung 2017 im Pfarrverband Altenmarkt,
Flachau und Filzmoos vor. Diese findet im rahmen der bischöflichen
Visitation im mai 2017 in jeder Pfarre statt: in Altenmarkt am Sonntag, 
21. Mai, in Flachau am Samstag, 27. Mai und in Filzmoos am Sonntag, 
28. Mai, jeweils um 10.00 uhr.
Die Firmvorbereitung beginnt mit einer informationsveranstaltung im Jänner
2017 in der jeweiligen Pfarre. Die Firmlinge werden während der
Vorbereitungszeit ihrer heimatpfarre im rahmen eines Gottesdienstes vorge-
stellt. 
Firmkandidaten, die im laufenden schuljahr 12 Jahre alt werden (oder schon
älter sind) haben die möglichkeit, sich noch bis 23. Dezember 2016 in ihren
heimatpfarren zu den kanzleizeiten anzumelden.
namens der Pfarren wünsche ich den neugefirmten und jenen, die sich auf
den Weg zur Firmung begeben, dass sie aus der kraft des hl. Geistes schöp-
fen können und sie Freude, mut und Begeisterung im Glauben finden.

PA Christiane Bogensberger

Firmung im Pfarrverband 2017
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Am 18. Juni 2016 machten die
ministranten des Pfarrverbandes
und ihre Betreuer einen Bus -
ausflug nach kössen in tirol.
Wir trafen dort die ministranten
von kössen und schwendt und
ihren Pfarrer rupert toferer,
dem früheren Pfarrer von Filz -
moos, sowie die zwei Betreu er -
innen der dortigen ministran -
ten, die religionslehrerin tanja
und „ministrantenoma“ Vroni.
Wir feierten gemeinsam einen
Gottesdienst in der Wallfahrts -
kirche klobenstein und an -
schließend wanderten wir nach
kössen, wo wir beim senioren -
wohnheim sehr gut verköstigt
wurden. 

Danach spielten wir
noch gemeinsam im
turnsaal der Volks -
schule.
Diesen ereignisreichen
und lustigen tag in
kössen beendeten wir
mit einem eisessen,
bevor wir uns wieder
in richtung heimat
aufmachten.

PA Christiane Bogensberger

Ministrantenausflug nach Kössen in Tirol
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es war eine sehr schöne messfeier mit anschließender segnung der kapelle
durch Bischofsvikar Prälat martin Walchhofer, mag. hans kurz und unserem
ortspfarrer mag. Josef hirnsperger.
Die kapelle soll ein ort für alle menschen sein, um ein wenig innezuhalten
und zur ruhe zu kommen. 

Die Hegegemeinschaft Flachau/Zauchtal

Die neue Hubertuskapelle beim Sattelbauer
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Neue Religionslehrerinnen im Pfarrverband
mein name ist Franziska schober, ich bin
29 Jahre alt und lebe mit meinem mann
Peter und meinen söhnen samuel und
Jonathan in Altenmarkt. 

mein Glaube und mein christsein bedeu-
ten mir sehr viel und den christlichen
Glauben an kinder und Jugendliche weiter-
zugeben ist mir ein herzensanliegen und
macht mir sehr viel Freude. Das ist auch
der Grund, weshalb ich vor zwei Jahren mit dem studium für
religionspädagogik im Pflichtschulbereich begonnen habe. Wenn alles gut
geht, schließe ich 2018 diese Ausbildung ab. 

ich bin sehr dankbar, dass ich die 1. und 2. klasse in der Vs reitdorf unterrich-
ten darf und ich genieße die religionsstunden mit den kindern sehr. 

• • • • • • • •

mein name ist Amalia Aigner und ich bin 42 Jahre alt und
verheiratet mit karl und habe zwei kinder, Anna-maria ist 17
Jahre und helena-sophie 15 Jahre alt. ich wohne in st.
margarethen im lungau und unterrichte religion in den
Volksschulen Filzmoos und reitdorf und in der sport
mittelschule in Altenmarkt. 

Bevor ich das studium für religionspädagogik im Pflichtschulbereich absolvier-
te und religionslehrerin wurde, war ich als kindergartenpädagogin tätig.

An meinem Beruf schätze ich sehr, dass ich immer wieder spannende, lehrrei-
che und vor allem auch schöne stunden mit den schülerinnen und schülern
erlebe, wo uns Gott ganz nah ist.
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Aus unserem  Pfarrleben

Taufen
Juni matthias unterlass

leonard Fischbacher-ruiz
maja hochwimmer
Xaver Jakob Gappmaier
leon Abazaj
thiago mateo holzer
lea lackner

Juli Philippa mathilda Pöttler
carla Fritzenwallner

August Valentina zitz
matteo Johann Quehenberger
hannah mooslechner

september mica lueger 
matthias Gruber-hofer
laurenz Perwein

oktober Anna katharina Fritzenwallner
Patrick ratajczak
lilly sophie salchegger
Vanessa sophie rettenwender
emanuel seiwald
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Hochzeiten
Juni christine höllwart & Daniel Gappmaier

Andrea & rudolf rettenwender
Juli christina hermann & Peter mauch
August simone & mag. christoph klieber

silvia listberger & stefan kolb
september theresa & manfred steger

theresia & Andreas Weißenbacher
katharina Walchhofer & Alexander Burger
elisabeth Weihsinger & Dieter kröner
BA elisabeth rettensteiner & michael reiter

oktober theresa maier & markus harml
BA lea riepler & BA Philipp schweighofer

Beerdigungen
Juni Johann Bittersam 

Gerhard ernst
Juli hermine oppeneiger 

michael Winter
August ursula herzog

Anna huber
emmerich Berger
Josef Pichler

september christine Gruber
Antonia oberauer
erika kohlmayr
herbert lackner

oktober christian schneider
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Samstag, 26.11.2016 
17.00 uhr einläuten des Advent
19.00 uhr hl. Amt und segnung der Adventkränze 

im rahmen des Gottesdienstes 

Sonntag, 27.11.2016 – 1. Adventsonntag - KinderKirche
10.00 uhr hl. Amt mit segnung der Adventkränze

Donnerstag, 08.12.2016  Hochfest der ohne Erbsünde
empfangenen Gottesmutter Maria

10.00 uhr Festgottesdienst
12.00 – 13.00 uhr „Gnadenstunde“ – gestaltete Anbetung

Sonntag, 11.12.2016 – 3. Adventsonntag - Gaudete
10.00 uhr mit segnung von Weihrauch und kreide

Samstag, 17.12.2016 – Abend der Barmherzigkeit
ab 19.00 uhr Anbetung, lobpreis und Beichtgelegenheit

Sonntag, 18.12.2016 –  4. Adventsonntag - Beichttag
von 09.00 bis 12.00 und von 13.00 bis 15.00 uhr 
Beichtgelegenheit mit Beichtaushilfe 

10.00 uhr hl. Amt

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Advent

Rorategottesdienste
Samstag, 03.12.2016  
06.00 uhr kirche 
Samstag, 10.12.2016
06.00 uhr kirche (Volksliedchor)
Samstag, 17.12.2016
06.00 uhr kirche (innergebirg-Viergesang)
Donnerstag, 24.12.2016
06.00 uhr kirche (kirchenchor)

An den „Rorate-Samstagen“ 
ist kein Vorabendgottesdienst. 
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Heilige Weihnachten

Samstag, 24. 12. 2016 – Heiliger Abend
06.00 uhr hl. rorate 
16.00 uhr kindermette – hl. messe 
17.00 uhr turmblasen
23.00 uhr christmette

Sonntag, 25. 12. 2016 – CHRISTFEST – Hl. Tag
10.00 uhr hochamt 

anschl. Anbetung bis 19.00 Uhr
19.00 uhr hl. Amt mit stundgebetspredigt 

Montag,   26. 12. 2016 – Hl. STEPHANUS 
10.00 uhr hl. Amt – anschl. Anbetung bis 19.00 Uhr
19.00 uhr Festgottesdienst – Abschluss des stundgebetes

mit stundgebetspredigt

Samstag, 31. 12. 2016 – SILVESTER
16.00 uhr Jahresabschlussgottesdienst
17.00 uhr turmblasen – kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 01. 01. 2017 – NEUJAHR 
Hochfest der Jungfrau und Gottesmutter Maria

10.00 uhr hochamt

Freitag, 06. 01. 2017 – Erscheinung des Herrn  
10.00 uhr hl. Amt mit den sternsingern

Donnerstag, 02. 02. 2017 – Darstellung des Herrn - Lichtmess
07.00 uhr Aussetzung des Allerheiligsten, Anbetung bis 19.00 uhr
19.00 uhr hl. messe in der kirche mit Blasiussegen

Mittwoch, 01. 03. 2017 – Aschermittwoch
19.00 uhr hl. messe mit Aschenkreuzauflegung
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Wohnviertelmessen
14.01.2017 emmi unteregger
21.01.2017 elisabeth herzgsell
28.01.2017 Gerhard habersatter

11.02.2017 Andrea rettenwender
18.02.2017 christian lackner

04.03.2017 rosi steger

Einteilung für die Anbetung
25. Dezember 2016 · Christtag
11.00 uhr – 12.00 uhr rettenwender Andrea
12.00 uhr – 13.00 uhr stille Anbetung
13.00 uhr – 14.00 uhr habersatter Gerhard 
14.00 uhr – 15.00 uhr steger rosi
15.00 uhr – 16.00 uhr stranger margarete
16.00 uhr – 17.00 uhr Weitgasser thomas
17.00 uhr – 18.00 uhr herzgsell elisabeth
18.00 uhr – 19.00 uhr mooslechner Peter 
19.00 uhr heiliges Amt

26. Dezember 2016 – Stephanitag
11.00 uhr – 12.00 uhr lackner christian
12.00 uhr – 13.00 uhr stille Anbetung
13.00 uhr – 14.00 uhr Winter norbert 
14.00 uhr – 15.00 uhr kreuzer maria 
15.00 uhr – 16.00 uhr reiter claudia und Jugend 
16.00 uhr – 17.00 uhr unteregger emmi 
17.00 uhr – 18.00 uhr ehrw. schwestern 
18.00 uhr – 19.00 uhr Funovits michael und maurer eva
19.00 uhr Festgottesdienst
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FIRMUNG: 
21. mai 2017  um 10.00 uhr

ERSTKOMMUNION: 
25. mai 2017 – christi himmelfahrt - um 10.00 uhr

EHESEMINARE: 
18.03.2017 – 08.30 uhr im Pfarrsaal
06.05.2017 – 08.30 uhr im Pfarrsaal

KINDERKIRCHE: 
Jeden letzten sonntag im monat 
ab 09.45 uhr im Pfarrhof Altenmarkt,
kontakt: Franziska schober, 0664 418 66 51 
infos am schriftenstand, keine Anmeldung erforderlich

DIE STERNSINGER
sind vom 01. bis 04. Jänner 2017
wieder in unserer Pfarre unterwegs. 
Einsatzbereite Könige bitte melden: 0680 / 118 76 88

Neues aus unserer Pfarre

Wir möchten nach unserem schweren unfall vom 12. August 2016 auf diesem
Weg unseren Dank ausdrücken. 
zum einen für die rasche hilfe durch die notärzte und den rettungs organi sa -
tionen, wie Feuerwehr, Bergrettung, rotes kreuz und kriseninterventionsteam. 
und zum anderen gilt unser Dank all jenen menschen, die Anteil genommen
haben, sei es mit Gebeten, guten Gedanken und Wünschen, mit Geschenken,
aber auch mit praktischen hilfestellungen für den Alltag zuhause nach dem
unfall.

Monika Warter und Brigitte Kaml mit ihren Kindern

Danke
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unsere Gesellschaft in staat
und kirche lebt davon, dass
sich immer wieder menschen
finden, die mehr als gewöhn-
lich für die Allgemeinheit tun.
es ist dies bei der Jugendarbeit,
bei den Vereinen, in der kirche
und bei der Arbeit, die nie-
mand sieht, immer so, dass wir
dankbar sein dürfen, wenn sich
jemand findet, der aus persönlicher Überzeugung und idealismus hier viel zeit
zur Verfügung stellt.
heute möchte ich mich an dieser stelle, stellvertretend für viele in unseren
Pfarren, bei ursula Grünwald ganz herzlich bedanken und Vergelt’s Gott sagen.
sie hat in den vergangenen 15 Jahren jeden montag und zusätzlich nach den
Festgottesdiensten, immer dafür gesorgt, dass unsere Pfarrkirche sauber ist.

zusätzlich organisierte sie im
Frühjahr und im herbst einen gro-
ßen kirchenputz, an dem viele
Frauen und männern immer wieder
teilnahmen und dies hoffentlich
auch weiterhin tun werden. 
Gleichzeitig möchte ich mich bei
erika staiger bedanken, dass sie sich
bereit erklärt hat, seit 01. oktober
2016 für die reinigung unserer
Pfarrkirche zu sorgen. mit großem
elan hat sie ihre Arbeit begonnen
und wird hoffentlich viel Freude und
Dankbarkeit in dieser wichtigen
Aufgabe erfahren.

Pfarrer Josef Hirnsperger

Vergelt’s Gott!
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in unserem Pfarrbrief berichten wir vom Geschehen im
Pfarrleben, von Festen und Feiern im Jahreskreis. Viele kranke

und alte menschen können daran nicht mehr teilnehmen. es ist schwer, wenn
man alles nur mehr als „zuschauer“ erleben kann und muss, und vom
miteinander in einer gewissen Weise ausgeschlossen ist. 
Für euch alle, die ihr krank und einsam seid, und für euch alle, die ihr eure lie-
ben Angehörigen aufopfernd pflegt, und daher oft selber nicht mehr am gesell-
schaftlichen leben teilhaben könnt, für euch und für uns alle ist Jesus geboren
und in euch begegnet er uns allen auch heute noch. 
Für alles geduldig ertragene leid und für alle Fürsorge eurem nächsten gegen-
über sollt ihr gesegnet sein. Wir haben Gottes segen empfangen im Glück und
im leid. Wir alle können diesen segen weitergeben und jeder kann dort, wo er
ist und wirkt, ein segen sein.

Von Herzen einen 
besinnlichen Advent 

und den Segen 
unseres Gottes, 

der für uns 
Mensch geworden ist!

Dorli Kirchgasser

„Wer seinem Nächsten zu Hilfe kommt in seinem Leid,
dieser Mensch hat mehr getan als ein Mensch,
der ein Münster errichtet aus reinem Gold!“

Albert der Große

Seniorenpastoral

Danke an Sylvia Habersatter für die Gestaltung der Kerzen!



18A l t e n m A r k t

Wir feierten am sonntag, dem 23. oktober 2016 den
Dankgottesdienst unserer Jubilare in der Pfarrkirche

Altenmarkt: 3 Paare feierten ihre Diamantene Hochzeit, 14 Paare ihre Goldene
Hochzeit und 9 Paare die Silberne Hochzeit.

es war ein freudiges und
schönes Fest mit unseren
Jubelpaaren. ein Danke an
alle helfer für die wunder-
schöne Gestaltung des
Gottesdienstes, herstellung
der Jubiläums-kerzen, der
einladungen und der An -
stecker. herzlichen Dank

auch an den kirchenchor, der Jungschar und an die musikkapelle.  Bei kaffee
und kuchen wurde mit den Diamantenen und Goldenen Jubilaren und unse-
rem mundartdichter osr Franz haitzmann, sowie musikalisch mit Peter
mooslechner jun. ein netter nachmittag gefeiert. herzlichen Dank!
Danke an die referenten maria und heinrich eisl, die mit ihrem Vortrag und
ihrer musik die silbernen Jubelpaare begeisterten. 

Für das Team Ehe und Familie
Emmi und Gerhard Habersatter

Ehe & Familie
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Darum muss vor allem auch jedem einzelnen, durch dessen Dienst die vielen
unscheinbaren, kleinen Dinge erledigt werden, ein herzliches Vergelt´s Gott
ausgesprochen werden: dem kirchenputzteam, den mesnerinnen u.
lektorinnen, allen PGr- u. Pkr mitgliedern, dem kirchenchor, den jungen
organisten, den sammlern, für das Auf– und zusperren der kirche, für das
nachfüllen der kerzen, für den Blumenschmuck, den ministrantinnen, den
Vorbetern u. Gestalterinnen der Betstunden, den Adventkranz– u.
erntekronebinderinnen und allen, die mit ihrer Arbeit, ihren ideen und ihrem
Gebet ihren Beitrag zu einer lebendigen kirche leisten.

Wie jedes Jahr kamen wieder einige der fleißigen mitarbeiter der einladung zu
einem gemütlichen Beisammensein nach. 

PGR-Obmann Rudi Kaml

Durch die Mithilfe vieler verschiedener Hände 
entsteht Lebendigkeit
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Aus unserem  Pfarrleben

Taufen
Juni eva-maria schiefer

Alexander Preßlauer        

August Ben Fischbacher

september hannah ellmer

oktober Florian Aicher
lena salchegger
Vitus matthias oberreiter
leo Johann kraml

november lukas kirchner 
raphaela Walchhofer

Beerdigungen
Juni Franz Buchsteiner
August olga schiefer
oktober Paul Benedikt Fischer

Hochzeiten
Juni        thomas u. Doris Panzirsch geb. hofstätter

christian u. stefanie Panzer geb. Waldhör
christian u. christina Fischbacher geb. huber

september matthias u. stephanie ehrhart geb. Vorderegger
Andreas u. eva Friedler geb. Walchhofer

oktober Andreas u. Bettina Wölfl geb. kurz
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STERNSINGER
Die sternsinger gehen am Dienstag, 03.01.2017 und
am Mittwoch, 04.01.2017 jeweils nachmittags von haus zu haus und bitten
um eine Gabe für die mission. 
Wer gerne mithilft, soll sich bitte im Pfarrbüro melden!

TAUFTERMINE
05. Dezember 2016, 
07. Jänner 2017, 04. Februar 2017, 04. März 2017
Wenn sie ihr kind zu einem dieser termine taufen lassen wollen, melden sie
sich bitte etwa vier Wochen vorher im Pfarrbüro an.

ERSTKOMMUNION
sonntag, 07. mai 2017 in der Pfarrkirche Flachau

FIRMUNG
samstag, 27. mai 2017 in der Pfarrkirche Flachau

TERMINE FÜR DIE HAUSLEHREN
29.11.2016, 20 uhr: Fam. Weitgasser, moabauer
06.12.2016, 20 uhr: Fam. Goldner, Wechslerhof
13.12.2016, 20 uhr: Fam. liebmann, knoller

KOLLEKTE
Die kirchensammlung am 01. Jänner 2017 
wird für die ministranten gehalten.

eine segensreiche und 
erfüllte Advents- u. Weihnachtszeit 

wünscht euch 

eure Pfarrsekretärin Daniela Kollmer

Termine
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FOOTPRINTS – Wir hinterlassen Spuren… Besondere Gottesdienste

1. Adventsonntag
Sonntag, 27. November 2016
19.00 uhr hl. messe m. segnung der Adventkränze,  

gestaltet vom Jugendchor 

2. Adventsonntag
Sonntag, 04. Dezember 2016
8.15 uhr hl. messe  

Patrozinium Maria Empfängnis
Donnerstag, 08. Dezember 2016
18.00 uhr Festgottesdienst

3. Adventsonntag
Sonntag, 11. Dezember 2016             
19.00 uhr hl. messe gestaltet vom kirchenchor

Mittwoch, 14. Dezember 2016
06.00 uhr Hl. Rorate, gestaltet von der Flachauer stubnmusi

anschließend Frühstück im Pfarrsaal 
keine Abendmesse

4. Adventsonntag
Sonntag, 18. Dezember 2016             
08.15 uhr hl. messe gestaltet von der Vs Flachau

Freitag, 23. Dezember 2016
08.00 uhr Weihnachtsgottesdienst der Vs Flachau

vom 1. Advent bis Aschermittwoch

Sonntagsgottesdienst
1., 3. u. 5. sonntag im monat um 08.15 uhr

2. u. 4. sonntag im monat um 19.00 uhr
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Hl. Abend
Samstag, 24. Dezember 2016              
16.00 uhr kinderkrippenfeier
22.30 uhr texte u. musik in der Pfarrkirche
23.00 uhr christmette

Hochfest der Geburt Christi
Sonntag, 25. Dezember 2016          
19.00 uhr Festgottesdienst

Stefanitag
Montag, 26. Dezember 2016                             
19.00 uhr Festgottesdienst         

Silvester
Samstag, 31. Dezember 2016 
16.00 uhr Wortgottesfeier zum Jahresschluss

Hochfest der Jungfrau und Gottesmutter Maria, Neujahr    
Sonntag, 01. Jänner 2017            
08.15 uhr Festgottesdienst mit Bläser

Fest der Erscheinung des Herrn, Hl. Drei Könige
Freitag, 06. Jänner 2017                 
08.15 uhr Gottesdienst mit den sternsingern

Sonntag, 29. Jänner 2017
08.15 uhr Familiengottesdienst   

Mittwoch, 01. Februar 2017
19.00 uhr hl. messe mit 

Kerzensegnung und Blasiussegen       

Aschermittwoch
Mittwoch, 01. März 2017       
19.00 uhr hl. messe mit Aschenkreuzauflegung

T

T

T

T

T

T T

T
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Das kalenderjahr 2016 geht dem ende zu und wir dürfen dank-
bar zurück schauen auf die großen und kleinen Dinge, die in

einer Pfarre notwendig sind. so wurden einige größere Bauprojekte durchge-
führt:

• Aufgangsbereich zur kirche – neuer stiegenaufgang
• neugestaltung des Vorplatzes und eingangsbereich zur Aussegnungshalle
• Beleuchtung im Friedhofsbereich
• reparatur der kirchenheizung 

eine Generalwartung unserer
Orgel ist dringend notwendig.
Diese wird im kommenden
Jahr durchgeführt.
im namen der Pfarre gilt es
sich bei den ausführenden
Firmen und allen unter stütz -
ern, mitarbeitern und mit -
denk ern zu bedanken. ein
besonderer Dank ergeht an die politische Gemeinde mit Bürgermeister thomas
oberreiter für die finanzielle und immer wohlwollende unterstützung.

Daniela Kollmer

24F l A c h A u

Neues aus der Pfarre
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Vor den sommerferien been-
deten wir unser Jungscharjahr
mit einer kleinen Wanderung
in den Wald zum spielen.
Anschließend ging es zurück
zum Pfarrhof, wo wir noch
Würstel grillten.
mit 18 kindern starteten wir
im oktober in eine neue

„Jungscharsaison“. Wir freuen uns über alle kinder ab der 1. klasse
Volksschule. Jungschar bietet die möglichkeit, mit Gleichaltrigen zu singen,
spielen, in der Kinderbibel zu lesen, feiern (z. B. Fasching), basteln, beten,
u.v.m. Wir treffen uns einmal im Monat im Pfarrhof Flachau.

Jubelpaarsonntag
ehepaare, die im Jahr 2016 ihr 25-, 40- sowie ihr 50jähriges hochzeitsjubiläum
begingen, feierten am 16. oktober in der Pfarrkirche einen feierlichen Gottes -
dienst. es sind 12 Jubelpaare der einladung, mit der Pfarre gemeinsam zu fei-
ern, gefolgt. nach dem Gottesdienst gab es ein gemütliches zusammensitzen
mit Bürgermeister thomas oberreiter im Pfarrhof Flachau.

PA Christiane Bogensberger

Jungschar
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ein gemütliches Beisammensein im
Pfarrhof bei kaffee und kuchen gab es für
unsere Jubilare, die in diesem Jahr ihren
runden Geburtstag feierten! herzlichen
Glückwunsch und Gottes segen!!

Auch in diesem Jahr haben wir
wieder vom sozialaus schuss  mit
großer Freude kräuter gesam-
melt und sträußchen gebunden.
Die kräuterweihe gehört am 
15. August, dem hochfest maria
himmelfahrt, zur katholischen
kirche. es werden die kräuter in

die kirche gebracht, um sie weihen zu lassen und an
die Gläubigen zu verteilen. Vielen Dank den
helferinnen edeltraud, sigrid, hanni und liesi. es ist
immer sehr schön, in einer netten runde etwas Gutes
zu tun!

Wir wünschen euch allen
eine besinnliche Adventzeit! 

Christl Burböck

Kräuterweihe am 15. August

Gratulation zu den runden Geburtstagen
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Am sonntag, 28. August 2016, verabschie-
deten wir unseren kooperator roland
Frank. Wir feierten einen wunderschönen
Gottesdienst, der musikalisch von elfi
hartinger und elisabeth salchegger sowie
einer schar sängerinnen gestaltet wurde.
im Anschluss wurde bei herrlichem Wetter
am kirchplatz zu kaffee und kuchen
gemütlich geplaudert und gefeiert. Wir wünschen roland alles Gute in seiner
neuen Pfarre und auf seinem weiteren lebensweg!

Eva Rettenwender

Vorstellung unseres neuen priesterlichen Mitarbeiters
mein name ist shaju Varghese. ich bin ein ordenspriester und gehöre  der
ordensgemeinschaft des heiligen Franz von sales an. kerala, der südlichste
Bundesstaat indiens, ist meine heimat. ich bin am 25.01.1981 in kakkayam
geboren. Als drittes kind wuchs ich in einer sehr religiösen Familie auf. 
meine schwester silvy George gehört dem orden der missionarinnen des
herzens Jesu an und arbeitet in indien. im Alter von 15 Jahren entschloss ich
mich, in ein Priesterseminar einzutreten. nach der 12-jährigen Priester -
ausbildung wurde ich am 31.12.2008 zum Priester geweiht. 
Fast zwei Jahre habe ich als kooperator in einer Pfarrei in indien gearbeitet.
Anschließend war ich fünf Jahre als sekretär des Provinzials tätig. inzwischen
habe ich meinen magister gemacht. in einigen Jahren
habe ich vor, ein Doktoratsstudium zu beginnen. 
seit 5 monaten bin ich Österreich. nun darf ich als
priesterlicher mitarbeiter in eben, hüttau, 
Altenmarkt, Filzmoos und Flachau arbeiten.

Jesus, der ewige Priester, 
möge uns auf unseren Wegen begleiten.

P. Shaju Varghese

Abschied von Kooperator Roland Frank
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Aus unserem  Pfarrleben

Taufen
Juni michael Florian koll
August max Brandstätter

henri markus Gappmaier
Bodi Alexander menno Paul hielkema

september luisa Gappmaier
oktober sebastian rohrmoser

Paul Franz moser
nikolaus schnell
leo rieder

Hochzeiten
mai kirchgasser michaela und sebastian

Juni Barbara und markus Gappmaier
marion und kaspar hofer

Juli nina siercke und Peter kuschnigg
olivia Fiebig und christoph schwärzler

september Anna Jäger und Wolfgang ziegler
eva-maria Gruber und markus müllegger
christine und christian sprung

oktober michaela harb und Andreas Pichler
elisabeth und christof hofer
Angelika scherz und Philipp ebner
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Aus unserem  Pfarrleben

Beerdigungen
Juni ernst rettenbacher

Juli theresia nagl
Anton Vierthaler

August Georg hofer-rettenwender 

Hauslehren
zum Thema „ Das zu Ende gehende Jahr der Barmherzigkeit“

Dienstag, 06. Dezember – Fam. Walchhofer, hotel Alpenhof, saghaus
Dienstag, 13. Dezember – Fam. laubichler, schaidlhof
Donnerstag, 15. Dezember – Fam. hofer, rettenegg

Beginn ist jeweils um 20 uhr.

Ein herzliches Vergelt´s Gott den Hausleuten für ihre offenen Türen.
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen!



Sonntag, 27. November 2016 – 1. Adventsonntag  
08.15 uhr Pfarrgottesdienst mit Adventkranzsegnung

Sonntag, 04. Dezember 2016 – 2. Adventsonntag
19.00 uhr Pfarrgottesdienst

Gestaltung: organist Paulus Waldmann

Donnerstag, 08. Dezember 2016
08.15 uhr  Festgottesdienst

Gestaltung: „chorissima Filzmoos“

Sonntag, 11. Dezember 2016 – 3. Adventsonntag  
06.00 uhr hl. rorateamt mit anschließendem Frühstück
08.15 uhr  Pfarrgottesdienst

Gestaltung: musikum radstadt

Sonntag, 18. Dezember 2016 – 4. Adventsonntag
19.00 uhr  Pfarrgottesdienst

Dienstag, 20. Dezember 2016
07.30 uhr Weihnachtsgottesdienst der Vs Filzmoos
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Gottesdienste
in der Advent- und Weihnachtszeit

Tauftage in unserer Pfarre
14. Jänner 2017

11. Februar 2017

11. märz 2017



Samstag, 24. Dezember 2016 – Hl. Abend
15.00 uhr kinderkrippenandacht in der Pfarrkirche
21.00 uhr christmette

Gestaltung: „Filzmooser saitenkreis“

Sonntag, 25. Dezember 2016 – Christfest
08.15 uhr Festgottesdienst

Gestaltung: „chorissima Filzmoos“

Montag, 26. Dezember 2016 – Hl. Stephanus
08.15 uhr Festgottesdienst

Samstag, 31. Dezember 2016 – Silvester
19.00 uhr Jahresabschlussmesse

Gestaltung: elfi hartinger und eva rettenwender

Sonntag, 01. Jänner 2017 – Neujahr
hochfest der Jungfrau und Gottesmutter maria

08.15 uhr Festgottesdienst

Freitag, 06. Jänner 2017 – Erscheinung des Herrn
08.15 uhr  Festgottesdienst mit den sternsingern
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Eine segensreiche 
Advent- u. Weihnachtszeit 

wünscht euch eure Pfarrsekretärin
Eva Rettenwender
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Wenn einer dem anderen Liebe schenkt,
wenn die Not des Unglücklichen gemildert wird,

wenn Herzen zufrieden und glücklich sind,
steigt Gott herab vom Himmel und bringt das Licht:

Dann ist Weihnachten.


